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Zitat von Lieselotte Hermine

Meine guten und sehr guten Schüler und Schülerinnen passen sich mach unten an und
in der 8. Klasse - nach gemeinsamen 2 Jahren - sehe ich kaum Kompetenzzuwachs.

Das finde ich sehr schade. Du schreibst ja, dass du dich um die Schwachen auch bemühst und
differenzierst. Aber es gibt Grenzen, vielleicht kann einfach nicht jede/r ein Abitur schaffen. Was
ist, wenn man nicht alle "mitnimmt?" Es kann doch nicht sein, dass man sich (nur) an den
Schwachen orientieren soll. In diesem Fall finde ich wirklich unsere Gemeinschaftsschulen
ehrlicher. Da wird auf verschiedenen Niveaustufen unterrichtet (auch auf Gymnasialniveau) und
die Schüler schreiben gemäß ihrem Niveau die Klassenarbeiten. Wenn sie da zu schlecht sind,
müssen sie ein tieferes Niveau wählen. Und ja, die Kollegen dort arbeiten sehr sehr viel, daher
sind dorthin abgeordnete Gymnasialkollegen auch nicht sehr glücklich. Aber da unsere
Gemeinschaftsschulen dieses Niveau anbieten, sollten auch die entsprechenden Lehrkräfte
vorhanden sein.
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